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EINLADUNG KAMPAGNEN-TREFFEN 2017
am 8. Oktober 2016 in Berlin
14:00 Uhr
Bethanien – Südflügel
Mariannenplatz 2A, 10997 Berlin
(U Kottbusser Tor | S Ostbahnhof | BUS M29 Heinrichplatz/140 Mariannenplatz) 

 

Wir laden alle interessierten Gruppen, Initiativen und Einzelpersonen aus Berlin und erreichbarer Umgebung zu unserem nächsten Vorbereitungstreffen unserer gemeinsamen Kampagne zur Mobilisierung zur Demonstration am nächsten Todestag von Oury Jalloh am 7.1.2017 in Dessau ein:

 

KAMPAGNE 7. Januar 2017
gegen das
#Verbrennen #Vertuschen #Verschweigen #Verfolgen
OURY JALLOH: #KeinEinzelfall!
DAS WAR MORD! – #KeineEinzeltäter!
 
Wir haben für diese Kampagne einen Blog unter http://keineinzelfall.net/ eingerichtet, der über den Verlauf unserer gemeinsamen Kampagne sowie über weitere Aktivitäten, Aktionen, Events und Diskussionen zum Thema Rassismus in Staat und Gesellschaft, Polizeibrutalität und tödliche rassistische Gewalt sowie staatliche Repression zivilgesellschaftlichen antirassistischen Engagements berichtet und vernetzt werden soll.

 

Den Aufruf zur Kampagne mit der Möglichkeit zur Mitzeichnung durch antirassistisch aktive Organisationen, Initiativen, Netzwerke und Einzelpersonen findet Ihr unter: http://keineinzelfall.net/aufruf/
 

Die Kampagne wurde gemeinsam mit dem Bundesvorstand der Roten Hilfe (http://www.rote-hilfe.de/) ins Leben gerufen und fokussiert mittelbar die bundesweite Mobilisierung für eine kraftvolle Demonstration zum 12. Todestag von Oury Jalloh am 7. Januar 2017 in Dessau, welcher im nächsten Jahr auf einen Sonnabend fallen wird. Wir wollen angesichts der sich immer auf’s Neue wiederholenden Fälle tödlicher staatlicher Gewalt gegen Flüchtende und Geflüchtete, fremd-definierte Menschen und People of Colour, Menschen mit sog. Migrationshintergrund und Menschen nicht-christlicher Religionen in Deutschland und Europa ein starkes und unüberhörbares Zeichen gegen Fremdenfeindlichkeit, gegen Ausgrenzung und gegen den menschenverachtenden Mehrheitschauvinismus von Politik und Gesellschaft setzen – denn Oury Jalloh war und ist kein #Einzelfall. 

Der rassistischen Gewaltspirale von geistiger und verbaler Brandstiftung mit größtenteils straffreien Gewaltverbrechen gegen unsere Schwestern, Brüder und Kinder muss endlich Einhalt geboten werden! 

Auf unserem Vorbereitungstreffen in Berlin wollen wir die Reichweite der Kampagne mit Euch gemeinsam erweitern, weitere/neue/kreative Ideen sammeln und bündeln sowie unsere nächsten gemeinsamen Schritte abstimmen.
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich – kommt einfach vorbei! 

Wir freuen uns auf Euch und unsere gemeinsame Zukunft in Action! 

Respect Our Existence – Or – Expect Our Resistance
TOUCH ONE – TOUCH ALL
VIDEO:
https://youtu.be/P8RC_EIioJk
Kontakt für Nachfragen/Mitzeichnung/Anregungen/Ideen:
Mail: ouryjalloh.initiative@gmail.com
Mobil: +49 176 – 99 621 504
